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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Dr G von Jnrié in Wien hat vor kurzem mehrere

Beethoven ſche Handſchriften erworben die von großem re
ſind n erſter Linie ſteht der Entwurf zum Melodram imWien Vite des Fidello Gedanken über den Bau von Fugen
anf einen großen Bogen mit Bleiſtift hingeſchrieben ſchließen ſich
an Endlich ein Brief Beethoven s an Schreyvo el ein Schreiben
das ſich durch ſeinen wohlwollenden Ton vortheilhaft vor vielen
der bekannten Epiſteln des Meiſters auszeichnet Die wiſſen
chaftliche Bearbeitung der Handſchriften iſt dem Beethoven

cher v Frimmel anvertraut
e

Gerichtsverhandlungeu

alle 5 Nov Jn geſtriger Strafkammerſitzung kamu d einer der hier nicht ſeltenen Fälle zur Verhandlung in

denen Gauner mit dem berüchtigten Kümmelblättchenſpiel
unerfahrene Perſonen zu betrügen wiſſen Es iſt merkwürdig
daß es trotz wiederholter Mittheilungen in der Preſſe über das
Treiben ſolcher Gauner immer noch Leute giebt die jener allbekannten Bauernfängerei zum Opfer fallen So war es der
Fall geweſen in der Sache des 32jährigen Bäckers Karl GebhardtAndbaltz des 551ährigen Cigarrenmachers Friedrich Auguſt
Gruhl aus Mühlberg a E und des 27jährigen Arbeiters Augnſt
Gladitz aus Erfurt die wegen gewerbsmäßigen Glücks
ſpiels unter An iege ſtanden Gladitz hatte vorgezogen nicht
zu erſcheinen gegen ihn wird noch beſonders verhandelt werden
Gebhardt und Gruhl waren geſtändig Jhr betrügeriſches
Gewerbe haben ſie bereits in verſchiedenen Städten betrieben

und ſind auch ſchon dafür drure worden Gruhl nicht weniger
als zehnmal und zwar mit s Tagen anfangend bis zu 1 Jahr
7 Monaten Gebhardt mit 2 Monaten ind I Jahr Gefängniß
außerdem noch wegen Bettelns Landſtreicherei Diebſtahls und

Unterſchlagung ie gewöhnlich in ſolchen Fällen hatten die
Ängeklagten auf junge Handwerksburſchen gefahndet die am
Bahnhofe abgefangen und daun unter einem plauſibeln Vor
wande in eine Kneipe verſchleppt werden Am 21 Aug d J
war es dem eben angekommenen 18 jährigen Bäckergeſellen
re Schröder ſo ergaugen indem ein menſchenfreund

er Mann dienſibefliſſen an ihn herautrat und nach an
eknüpftem Geſpräch ſich erbot dem Arbeitſuchenden eineEtelle in Delitzſch bei einem Bäckermeiſter ſeinem Schwager,

zuvor könne man aber miteinander ein paarverſchaffen zu wollen

Glas Vier trinken cAusſicht auf baldige Arbeit mit ſeinem Führer zunächſt nach dem
Biertunnel am Prinz Karl und von dort nach der Brauhaus
gaſſe in Sturm s Gaſtwirthſchaft wo noch zwei Männer waren
einer mit einem Leierkaſten der andere als Kartoffelhändler be
zeichnet während Schröder s Führer als Bäckermeiſter angeredet
wurde Der Kartoffelhändler fing zum Zeitvertreib an Kartenkünſte vorzumachen und dann zu dem Sreiblattſpi el über
zugehen woran zuerſt der Bäckermeiſter theilnahm und auf
Zureden dann auch Schröder dem man erklärte das Spiel ſei ja
blos Spaß da könne keiner was verlieren Und ſiehe da
Schröder hatte Glück er gewann dem Bäckermeiſter nach und
nach 20 M ab da es ihm immer glückte den als Gewiunkarte
bezeichneten rothen Ober zu entdecken Nun war Schröder dreiſt
geworden und er ſpielte immer weiter auf einmal aber wandte
ſich das Blättchen er verlor die gewonnenen 20 M und außer
dem ſeine Baarſchaft im Betrage von 8 M ſowie ſeine ſilberne
Taſchenuhr Der Kartoffelhändler und der Bäckermeiſter ver
chwanden als ſie ihr Opfer ausgeplündert ſahen und nun kam
er Mann mit dem Leierkaſten mitleidig an Schröder heran dem

ſelben eröffnend er ſei Betrügern in die Hände gefallen er ſolle
aber lieber nicht Anzeige machen ſonſt werde er Schröder auch
beſtraft werden weil er an verbotenem Spiele theilgenommen
habe Dem Ausgeplünderten blieb nichts übrig als auch fort
zugehen Auf dem Wege zum Bahnhofe kam ihm der Leierkaſten
mann nach erklärte Geheimpoliziſt zu ſein und gab Schröder den
Rath ſchleunigſt abzureiſen da er ihn ſonſt verhaften müſſe
Zum Ueberfluß begleitete der Geheimpoliziſt den Schröder der
immer noch keinen Zuſammenhang merkte bis zum Bahuhofe
wo dem Harmloſen endlich das Benehmen ſeines Begleiters und
die ganze Geſchichte denn doch verdächtig vorkam weshalb er einem
dortigen Polizeibeamten ſein Erlebniß erzählte und die Feſtnahme des

Geheimpoliziſten veranlaßte Dieſer hatte ſich als der jetzt aus
gebliebene Gladitz entpuppt der als ſeine Genoſſen Gebhardt und
Gruhl angab Es ſtellte ſich heraus daß Gebhardt der angebliche
Bäckermeiſter und Gruhl der angebliche Kartoffelhändler war

Der Staatsanwalt erachtete ſowohl gewerbsmäßiges Glücksſpiel
wie auch Beirug für erwieſen und beantragte gegen Gruhl mit
Rückſicht auf deſſen häufige Vorſtrafen 3 Jahre gegen Gebhardt
1 Jahr 6 Monate Gefängniß Zuſatzſtrafe zu deſſen letzter Strafe
von 1 Jahr Gefängniß vom 21 Okt d J Das Gericht nahm
blos gewerbsmäßiges Glücksſpiel als erwieſen an und verurtheilte
Gruhl zu 2 Jahren Gefängniß Gebhardt zu 1 Jahr 3 Monaten
Gefängniß Zuſatzſtrafe Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
erfolgte die Verhandlung gegen den 30jährigen Arbeiter Eduard
Alwin Merktin hier der mehrfach vorbeſtraft wegen Kuppelei
zu 9 Monaten Gefängniß und Nebenſtrafen verurtheilt wurde

Provinzial Nachrichten
S Aus dem Saalthale 4 Nov Die Grummet Ernte

iſt in hieſiger Gegend ſo günſtig ausgefallen daß ein großer
Theil des Heu Ausfalls gedeckt erſcheint Für die Hutung die
mit dem 1 Okt in ihre Rechte eintritt hat das günſtige Wetter
noch einen reichlichen Nachwuchs auf den Wieſen gezeitigt ſo
daß Stallfütterung noch längere Zeit eutbehrlich wird Auch
alle anderen Futler Artikel wie Kraut Rüben Kartoffeln undder Nachwuchs an Kleearten ſind in Ueberfülle gerathen Jn
den Lokalblättern werden Schnitzel Wieſenheu Rübenblätter und
Kartoffeln daher zu Hunderten von Centnern wiederholt angeboten
Auf der Thüringer Bahn treffen noch immer volle Züge mit
Heuſendungen ein die aus Weſtpreußen und Galizien kommend
nach Süddeutſchland beſtimmt ſind Angſt ohne Noth dürfte
man daher um das Winterfutter gehegt haben

Weißenfels 4 Nov Das königliche Semian 5 Mai 1894 ſein 100fähriges Sag ich nar begeht

Vom Kyffhänſer erhält die Nordh Ztg eine Zuſchriftdurch welche unſere kürzliche Meldung über neuerlich u
Sprünge an der Denkmalsmauer eine weſentſiche Ergänzung er

rt Danach bildeten ſich ſchon an der Ringmauer der unteren
ukmalsteraſſe namentlich nach Norden hin Riſſe und Sprüngear ſuchte den Schäden die ihre Urſache in dem Schieden des

inter der Mauer aufgefüllten Gerölles hatten damals ſo gut es
Fs abzuhelfen doch ſind dieſelben jetzt verſtärkt wiedergekehrt

daß ründliche Ab ilfe geſchaffen werden muß auf

u t e etetrnenohle Räume hergeſtelltwerden ſollen man dann oben einebnet er
die Sache vor einigenW Wer die See Wer viere
ings in herrvorragender Stärke angelegteüber dem mächtigen Drucke der hinter in Ltigeichiclefn Céin

Beſten nicht unterdrücken Jetzt zeigt ſich nun leider daß dieſe
ürchtungen begründet waren J glei Weiſe hört man

man die Stein
erjetzt vielfach Beſorgniſſe darüber andern z

brüche bis dicht in die Nähe des Denkmalsthurmes ausdehnt
Man kann ſich von dem Gedanken nicht frei machen daß unter
der Schwere des Thurmkoloſſes vielleicht auch dort Felsſchiebungen
eintreten könnten auch wenn man die durch die Slkeinbrüche ent

Nun ging der Angeworbene froh der ſichern

2 Beiblatt zu Nr 521 der Saale Zeitung
wieder ausfülltſtandenen haustiefen Löcher noch ſo vorſi als das

Das würde aber entſchieden ungleich bedauerlicher ſein
jehige Vorkommniß bei der unteren Ringmauer

Schönebeck 4 Nov Bei dem ſchon im geſtrigen Abendblatte
gemeldeten Eiſenbahnunglück das ſich heute morgen auf
dem hieſigen Bahnhofe dadurch ereignete daß ein von Magdeburg
kommender Viehzug nicht Eilzug in einen Rangirzug hineinfuhr
wurde ein Viebbegleiter getödtet und vier Beamte mehr oder
minder ſchwer verwundet Die Wagen fuhren übereinander und
dabei wurden verſchiedene Thiere getödtet Der Materialſchaden
iſt ein erheblicher Jnfolge des Unfalls war der Verkehr in der
Richtung nach Sangerhauſen eine Zeit lang geſtört mit den
Aufräumnngsarbeiten hoffte man im Laufe des Nachmittags fertig
zu werden

A Aken 4 Nov Vorgeſtern
bauer K von hier auf dem hieſigen Bahnhofe beim Verladen
von Brettern das Ungkück unter eine re Bretter
ſchicht zu gerathen wobei ihm ſo bedeutende innere und äußere
Verletzungen zugefügt wurden daß er geſtern in die Klinik nach
Halle überführt werden mußte

M Egeln 3 Nov Vorgeſtern nacht wurden hier zwei
jugendliche Ausreißer angehalten die von Aſchersleben
kamen und angeblich zu ihrer Taute nach r ſich begeben
wollten Sie hatten den weiten Weg von Aſchersleben nach hier
ohne Hut und Stock bei anhaltendem Regen und ſchlechtem Wege
urückgelegt und machten einen jämmerlichen Eindruck Nachdemſie während der Nacht im Polizeigewahrſam untergebracht waren
kamen infolge telegraphiſcher Benachrichtigung der aſcherslebener
Polizeibehörde am folgenden Nachmittage die beiderſeitigen Mütter
r an um ihre hoffnungsvollen Sprößlinge wieder zurück

zuholen

S Gotha 4 Nov Zu dem im Dezember ſtattfindenden
Einzuge des Herzogs Alfred in ſeine Reſidenzſtadt Gotha

werden nicht nur von den ſtädtiſchen Behörden ſondern auch von
Vereinen und Korporationen die nothwendigen Feierlichkeiten
wie Ausſchmückung der Einzugsſtraße und der Stadt Empfang uſw
ſorgfältig erwogen Jm Schloſſe Friedenſtein das ſeit
laugem nicht bewohnt iſt wird mit Ueberſtunden gearbeitet um
his zum Dezember die nothwendigen Räumlichkeiten für die
herzogliche Familie fertigzuſtellen

Koburg 3 Nov Es regt ſich Die gleich anfangs von allen
Einſichtigen über die mitteleuropäiſche e ausgeſprochene Anſicht
ihrer Unzulänglichkeit wird von unſerem Staatsminiſterium
offiziell anerkannt indem es verordnet daß der mitteleuropäiſchen
Zeit zu Liebe der Unterricht in den Schulen der Re
ſidenzſtadt in der Zeit von etwa dem 20 November bis
gegen Ende Januar erſt vormittags 8 Uhr begonnen

und im übrigen der alte Stundenplkan unverändert eingehalten
werde Der Unterricht ſchließt alſo nach wie vor um 12 Uhr

Sehr vertrauenerweckend iſt das etwa und gegen in
einer amtlichen Verordnung Die metzer Kinder dürften der
mitteleuropäiſchen Zeit Stündchen verdanken wenn es nicht
etwa abends zugeſetzt wird

D Gerag 4 Nov Unſer Gemeinderath hat geſtern in
vertraulicher Sitzung das Rittergut Zeulsdorf angekauft
Es war angeboten zu 260,000 Mark und umfaßt 38,53 ha
Oekonomiegrnundſtücke für die eine 38,proz Verzinſung ange
nommen wird ſowie 108 ha Holzboden à 1000 M Der Ge
ſammtwerth wurde nach 70 Jahren mit 418,000 abzüglich des
Ankaufspreiſes der Gewinn alſo mit 158,800 M angenommen
Der Gemeinderath hat aber laut Kommiſſionsvorſchlag nur zu
einem Ankaufspreiſe von 225,000 M ſeine Zuſtimmung ertbeilt
wobei ſich unter Annahme eines Verkaufes jetzigen ſtädtiſchen
Areals am Walde ein Gewinn von 282,000 M nach 70 Jahren
ergeben ſoll Jn öffentlicher Sitzung haben die ſtädtiſchen Be
hörden Uebernahme des Tſchirch Denkmals ins Eigen
ihum der Stadt behufs Unterhaltung durch dieſe beſchloſſen

Mellrichſtadt o d Rhön 3 Nov Am 1 Nov wurde
unter ſtarker Theilnahme der hieſigen proteſtantiſchen Gemeinde
ſowie von Glaubensgenoſſen aus benachbarten Ortſchaften die
v 797 et ſche Schule unter entſprechenden Feierlichkeiten
eingewe

egen Abend hatte der Schiff

Vermiſchtes
Ein neues Prachtviertel in Berlin Der berliner

ſammlung angeregte Projekt für Niederlegung des Häuſerviertels
zwiſchen Kaiſer Wilhelmſtraße Kloſter Neuen Friedrich undRoſenſtraße Letztere ſoll auf 19 m verbreitert werden ent
ſprechend auch die Kloſter und Neue Friedrichſtraße Auf dem
verbleibenden Terrain gedenkt eine Unternehmerfirma palaſt
artige Häuſer aufzuführen Der ſtädtiſche Zuſchuß beträgt
1 Million
Ein weiſer Beſchluß Der berliner Magiſtrat hat

einhellig die Aufhebung des berliner Weihnachtsmarktes
von 1894 ab beſchloſſen Der poetiſche Weihnachtsmarkt paßte
zur Phyſiognomie des modernen Berlin ungefähr gerade ſo als
wenn jemand ſtatt des Cylinders zum Fracke die gute alte weiße
baumwollene Schläfmütze aufſetzen wollte

Luſtiges von Aung Schramm
kanntlich e am Berliner Schanſpielhauſe agirt war in ihrer
berliner Glanzzeit wir wollen die Zeit nicht nennen be
kannt wegen ihres nie verſiegenden Humors und ihrer Schlag
fertigkeit So kam ſie einſt in der Poſſe Das Milchmädchen
von Schöneberg, mit einem rieſigen Ziehhund auf die Bühue
der aber durch irgend etwas gereizt revoltirte den Wagen um
warf ſich aus den Strängen befreite und dann trotzig vor den
Souffleurkaſten ſetzte wo er jeden anknurrte der ſich ihm nahte

du verdirbſt mich ja det janze Geſchäft Schäme dir mit dir
fahr ich jewiß nich
Püffen zog der böſe Sultan gedemüthigt von der Bühne ab die
er eine Zeit zum großen Unbehagen des Publikums beherrſcht
hatte Ein anderes mal ſpielte die Schramm in einer Parodie
Die Afrikauerin in Kalau die Selika n eine Biermamſell aus

der Fraukfurterſtraße die ſich zuletzt am Manzanillo Blumen
topfe todtriecht Jhr Tod wurde ſtets ſtürmiſch beklatſcht Eines
Tages aber blieb der Beifall merkwürdigerweiſe aus Die
Schramm erhob ſich wieder und ſagte empört otte doch
Heute ſitzen Sie ja auf den Händen ich hab gewiß nicht jut
jenug an den ollen Blumen jerochen ſchnupperte noch einmal
an dem Blumentopfe herum und fiel dann noch einmal todt um

worauf der Beifall natürlich nichts zu wünſchen übrig ließ

Welche Luſt iſt s Meier heißen Eine Knelpe in der
Elſaſſerſtraße in Berlin ladet duvh zie zu einem Meier Kon
ert in folgender Weiſe ein u Ehren der Herren Meierndet täglich bei freiem Entrée Meier Konzert ſtatt Eingeladen

ſind zunächſt die Herren Meier welche ihren richtigen Namen
mit ei ai ey ay auch mit einem ſchwachen reſp harten
ei führen auch die Herren Meyer welche ihren Namen vorne

wie Meyerbeer Meyerhof uſw und endlich diejenigen
Meyer welche ihren werthen Namen hinten Kreymeyer
Schwindelmeyer zeichnen Vermuthlich erhalten alle Meier s
Sperrſitz Mayer ey ai Parquet Weyerbeer uſw nicht

meyer gehören auf dienummerirtes Parterre und die Schwinde
Galer e

W

Magiſtrat genehmigte das von der Stadtverordneten Ver

Anna Schramm die be

Da trat die Schramm zu ihm und ſagte zornig Pfui Sultan
wieder nach die Stabt und unter ihren H
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Vom elerprozeß Rechtsanwalt Dr Friedmzüglich de ander ſchen Spielerproze uann
ß veruv Meyerinck Seemaun und Fährle Reviſion e

ſich darauf ſtützt daß in der e weſ trotz des von ihm er
hobenen Einſpruchs die Ausſagen abweſender Zeugen zur Ver
leſung gelangt find

d 2 r Die e reren rn Da8 au i e r nterſpülungennd ren dettit in den nächſten Tagen zu er
warten

Mord und Selbſtmord Schöneberg Schleſienwurde vorgeſtern die Abeſigerin Schubert ermordet

Jn Natibor erſchoß ein Ülanenlieutenant Das Motiv
zur That iſt noch unbekaunt

Verſchwunden Der Sekretär der h in iet
heim Dr Nolte iſt ſeit einigen verſchwunden

Fa erregt nach dem Schw B großes Aufſehen Weshalb
o

Deutſche Sprache Eine Stilblüthe aus einem am
Schriftſtücke reichsdeutſchen Urfprunges vom Jahre 1893
folgenden Wortlaut Zur Tagfahrt geladen er N N
wurde ihm kund und zu wiſſen gethan wasmaßen man von ihm
begehret und faßte er dabei Beruhigung Der Mann verdiente
berliner Reporter zu ſein

Eine Luftballonreiſe Kürzlich berichteten wir über die unheilvolle alte des Je efen Charbonnet in Be
gleitung ſeiner Fran und zweier Männer Das N Wr Journ
veröffentlicht jeßt eine von der Wittwe Charbonnet ende
Schilderung der Kataſtrophe der wir folgendes entnehmen Daß
Wetter war prachtvoll kein Rauch regte ſich und r
ſtiegen wir auf Wir flogen über Bexge hinweg und be
rührte unſer Ballon faſt Erde 38 wollte Anker wegt
mein Mann aber von der Schönheit Fahrt wie bera

hinderte mich daran und warf ſo viel Ballaſt aus daß wir mit
ſchwindelerregender Schnelligkeit in die Höhe ſchoſſen und die
Höhe von 6500 w 2 erreichten Ringsumher eine troſtloſe

u

überwältigende ntſeblche Einfamkeit hielt das Barometer

in der Hand um die Höhe zu mefſſen s den Ohren aus der
Naſe unter den Fingernägeln hervor ſchoß uns das Blut aus
allen Poren drangen die rothen Tropfen Plötzlich ändert der
Ballon ſeine Richtung gleichzeitig fällt er in einem Ar ublick
aus der Höhe von 6000 m auf 3000 und gerieth in einen chnee
ſturm von ſolcher Wuth daß der Ballon erfaßt gedreht und um
geſtülpt wurde Jn tödtlicher Angſt klammerten wir uns an das
Netzwerk an viermal wurde der Ballon kopfüber gedreht viermal
ſahen wir uns frei im unendlichen Raume am ſchwachen Strick
werk hängen Unſere Kleider waren zerfetzt und in Stücken fort
geweht Einen Augenblick ſpäter ein Schlag ein Stoß ein
Ruck der Ballon war an die Felskanten eines Berges ge
ſtoßen Das Netz des Ballons hatte ſich in eine Fels ver
fangen und wir ſchwebten über dem Abgrund den Tod jeden
Augenblick erwartend Ein neuer Windſtoß reißt uns los dex
Ballon wird an eine Felswand geſchleudert und erhält einen
klaffenden Spalt Und plötzlich wieder ein Ruck und die Gondel

ward auf ein Eisfeld geſchlendert Wir lagen da auf
dem Eiſe faſſungslos an Leib und Geiſt zerſchlagen Vor allem
ſuchten wir uns gegen das Erfrieren zu ſchützen Charbonnet
ſchnitt Stücke von dem Ballon und deckte uns damit zu Die
Männer legten ſich eng aueinander gedrängt hin und ich mich
quer über die Beine um mich auf dieſe Weiſe zu wärmen Ju
deſſen raſte der Sturm immer heftiger über uns weg Laßt
uns beten, ſagte ich da und ich machte das Gelöbniß wenn
die heilige Jnngfrau uns hilft alles Gold das ich habe ihr zu
weihen und nie mehr Gold an meinem Leibe zu tragen Und
nun beteten alle mit dem Geiſte mit dem Herzen mit den Lippen
Vater unſer der du biſt und als wir zur Stelle kamen
gieb uns heute unſer tägliches Brot, da rief Durando Oh

wenn ich nur ein Stückchen hätte, daun betete er weiter
Amen, ſagten wir und in demſelben Augenblicke ſchrie Durando

laut auf O Madonna Madonna Santa ſeht dort hin Und
da lag vom Schnee vom Regen aufgeweicht eines der Brote
das wir mitgenommen hatten und das aus der Gondel wie durch
ein Wunder hierhergefallen war Früh wachte ich zuerſt auf und

weckte alle Und wir begannen den Abſtieg Plötzlich glitt mein
Mann dicht bei einem Abgrunde aus doch wir vermochten es

ihn zu faſſen und zu halten Zwei Schritte weiter glitt er
neuerdings aus und ehe wir Zeit hatten ihn zu erfaſſen ver
ſank er in den Gletſcherfpalt Was wir da fühlten was
wir da ſagten was wir da thaten ich weiß es nicht es iſt mirnoch immer als ſähe ich ihn die Arme emporgeſtreckt den Blick
auf mich gerichtet verſinken
Ein ruſſiſches Wunder Jm Kreiſe Sſarapul ſind gegen
100 000 Deſſjatinen Land ſpurlos verſchwunden Die Dokumente
ſind vorhanden doch das darin aufgeführte Land bleibt ver
ſchwunden als wäre es verſchlungen Genauere Unterſuchungen
ergaben daß es thatſächlich verſchlumgen aber nicht etwa von den
fernen Meeresfluthen ſondern ſtückweiſe von heißhungrigen Kauz
leien oder genauer von Tſchinowniks Bei dem Uebergange
größerer oder kleinerer Landparzellen von der Krone an Banern
oder umgekehrt riſſen die Tſchinowniks jedesmal Stücke für ſichab bis ſchließlich 100,000 r fehlten die in Büchern und
Urkunden noch vorhanden ſein mußten Sobald die Sache ruch
bar wurde ſtellten die erforderlichen Nachforſchungen eben
dieſe Tſchinowniks an Kein Wunder daß das Geſuchte nicht
gefunden und der Vorſchlag gemacht wurde der Sache durch
Vernichtung der Dokumente ein Ende zu machen Echt ruſſiſch

Sammler von Poſimarken dürften mit Jntereſſe vernehmen
daß die Republik Uruguay eine neue Poſtmarke einführen

will Einer engliſchen Firma wurde eine Beſtellung zur An
fertigung von 8,000,000 Marken gegeben Es iſt üblich bei den
ſüd und centralamerikaniſchen Republiken nicht gebrauchte Poſtmarken an europäiſche Sammler zu verkaufen So verkaufte die

Regierung von Hondnras 1891 Poſtmarken im Werthe von
25,000 Dollars
Ein Sitteubildchen aus Amerika kurz aber anſchanlich

finden wir in wenig Zeilen in einer Korreſpondenz des Milwaukee
erold Wir laſſen ſie folgen Fayette Jowa Hier erregt

eine verſuchte Verführung Senſation Der in Lima wohnende
verheirathete Joe Dickinſon verſuchte mit der S ter ſeiner
Frau durchzubrennen Er ſandte dem jungen Mädchen ein Fuhr
werk und beabſichtigte mit ihm in Lima zu ſammenzutreffen

Schwerenöther hatte aber die Rechnung ohne die wackeren Bürger
von Fayette gemacht welche von der beabſichtigten Entführung
erfahren hatten und das junge Mädchen zwangen aus demWagen zu weigeg und nach Hauſe zurückzukehren Di bat
ſich aus dem Staube gemacht Der alte Gebrauch des rens
und Federns mag vielleicht barbariſch ſein doch hätte der nichts
nutzige Burſche ein ſolches Kleid wohl verdient

Hm Hm Müller Sonderbar daß die jungen Ehefrauenſo dal nach der Hochseit ren auten Geſchmag ſo gang der
lieren Schulze Wieſo Müller Mahie rau
wenigſtens kann jetzt ſchon die Dienſtmädchen gar nicht häßlich
genug mehr kriegen

Auch ein Grund Lientenantgug en di r San Jo d z Fw Fet e
eu n n e u e a

ſie eine ſchöne Köchin de arum Johan Ka

Gut genug Pfarrer bei der Taufe Wie ſoll das Kindveißen k Bauer Heißens den B ad Wiiht Serr
Prarrer wir örquchn ihn ja ſo nur zum Viebhüten

n m dh et W hä a



Die Exploſion in Santander
Santander 4 Nov Telegramm Durch die bereits gemeldete

Exploſion iſt das hieſige Telegraphenbureau vollſtändig zerſtört
worden Der Gouverneur iſt verſchwunden man glaubt daß
derſelbe bei der Kataſtrophe ums Leben gekommen iſt Jn der
Bevölkerung herrſcht eine panikartige Erregung Von Valencia
Burgas und Valladolid ſind Sonderzüge mit der erbetenen Hilfe
abgegangen Das Schiff auf welchem die Exploſion ſtattfand
gehörte einer ſpaniſchen Geſellſchaft in Bilbao und Sevilla

Ans dem Leſerkreife
Halle 4 Nov

ron Sperre ſollte den amtlichenn r hauptſächlich r dem Zwecke erfolgen
der Fahrkarten während der Fahrt zu veren en rn Wer durchaus nicht en durchgeführt

zu werden denn bei dem am letzten Donnerstage um 5 Uhr
ach Leipzig abgehenden Schnellzuge fand währendn riſe ä cüne in der Weiſe ſtatt daß der

Scha bei voller r auf den Trittbretternentlang etterte Daß dies übrigens nicht ein vereinzelter Fall
iſt wurde mir von Mitfahrenden ausdrücklich beſtätigt

Tandoel Gewerbe und Verkehr
Feldschlösschen Brauerei vorm Schulze Halle

Nach hohen Abschreibungen wurde vom Aufsichtsrath die zu
vertheilende Dividende auf 4 Proz festgesetzt

g Alten burger Aktienbrauerei Wie schon gemeldet
sind 10 Proz Vorjahr 20 Proz Dividende vertheilt da die
Abschreibungen höher sind und 165,000 M betragen

EFisenbahn Einnahmen Aussig Teplitzer Eisenbahn
Einnahme im Oktober 548,832 FI weniger 21,142 FI das Ainus entstammt dem Güterverkebhr Vom 1 Jan bis 31 Okt wurden 4,704,509 FI
mwebr 100,263 F eingenommen Oesterreiehisehe Staatsbahn

Uonatsplus 16,150 F

Auf der Tagesordnung der an den 28 d berufenen General
versamwlung des Sohadlker Gruben vereins steht auch der Antrag auf Kogrerumeg der alten und Aufnahme einer neuen Anleihe

Zur Lage n Itarien Mailand 3 Nov Die beendeteMonatsabwicklung ist an den italienisehen Börsen bis auf einige
jedooh un bedeutende Zahlungsstockungen in Turin und Genua ohne
weitere Zwischenfälle verlaufen

Wanren und Produktenberiehte
ZucxKoer

Brauunschweig 3 Nov Bericht von Quensell Spannuth
Rohzueker Die feste Marktstimmung der letzten Woche konnte sich
nur in den ersten Tagen dieser Berichtswoche halten Besonders für
die sofort rollenden Partien blieb bei der Ausfuhr eine gute Nachfrage
zu entsprechenden Preisen vorhanden Die Inlandsraffinerien zeigten
sich zurückhaltender Nachdem im weiteren Verlaufe der Woche die
Ausfuhbr nicht mehr in der bisherigen Weise eingriff mussten die Preise
trotz des nicht sehr starken Angehotes nachgeben Besonders betroffen
wurden dadurch die 92er Sorten Zum Schluss der Woche macht sich
bei stärkerem Angebot wieder eine bessere Stimmung geltend so dass
ein Theil des Verlustes wieder eingeholt werden konnte Nachprodukta
Waren bei höheren Preisen besser gefragt Der Wochenumsatz des
hiesigen Bezirks beträgt ca 125,000 Ctr Raffinirter ZuekerRaffinirter Zuoker fand für paldige Verladung wie auch für
spätere Termine ferner gute Beachtung Es notiren heute
per 50 kg Raffinirter Zwueker Raffinade I 28,00 Raff IIA ausschliessl Fass gem Raffinade M gem Melis
26,25 M einschl Sack Würkelraffinade 29,00 bis 29,50 A einschl
Kiete Rohzucker Korngucker 920 aites Rendement M
Kornzucker 88 altes Rdmt 13,10 bis 13,30 Kornzucker 92 neues
Rdmt 14,00 bis 14,10 AM Kornzueker 880 neues Radmt 18,15 bis
13,45 AI Nachprodukte 10,50 bis 11,40 M ausschl Rüben
melasse 430 e 81 50 Brix eftektiv und spätere Lieferung zur Ent
zuckerung für Brennereien M per 50 kg ausschl Tonne

Getreide

Lelpzig 4 Nov Weizen per 1000 kg netto inländischer 140
152 A bez u Br do aus ländischer 150 166 A bez u BrMatt Koggen per 1000 kg netto inländ 133 136 M bez u hr

do ausländischer Behauptet Gerste per 1000 kg netto Brau
gers e 160 185 A bez u hr do Mahl u Futterwaare 120125 A bez u Br Hafer per 1506 kg netto in ländischer 170 176 M
bez u Br do ausländischer 165 175 bez u B

Nordhausen 4 Nov Preise einschl Maklergebähr Werzen13,80 1,50 Roggen 12,80 13,20 Gerste 15, 16,00 M Hafer
15,00 17,0 A

Künstl Dängemittel
Magdeburg 3 Nov Bericht von Lutze Heimann Chile

salpeter Der Markt bewahrte diese Woche eine ruhige Haltung bei
kleinem Geschäaft Die Abladungszahlen von der Westküste werden
gemeldet mit 125,500 tons pro OkKt Schätzung pro Nov 128,000 tons
Heutige hamburger Notirungen sind Nov Dez 3 e A Dez Jan

45 M Jan Febr 18914 55 Febr März 1893 60 AI Mär z April
1894 60 31 trei Fahrzeug Hamburg

Futterartikel unverändert vei zufriedenstellender
Baumwollsaatmehl ziemlich knapp und gut begehrt

Futterartikel
Hamburg 3 Nov Oelkuchen ruhig Rapskuchen 120 130ILeinkuchen 145 Palmkuchen deütsohe 132

nusskuchen deutsche 155 162 31 Erdnussknechen 185 160 A
nach Qual Baumwollsantkuchen 136 Palmkernschrot 110 M a
1000 kg Rüböl flau loco 47 A Br Leiuol stil loco 48 M Br

Wolle Baumwolle
Liverpool 3 Nov Wochenbericht

Gegenw Woche Vorige Woch

Futterartikol

Nachfrage

Wochenumsatz e 9 57 000 54 000desgl von ameriicanisehen e o
für Spekulation 1000 1000desgl für Export 2,000 3,060desgl tür wirklichen Könsum 46,000 43,090desgl unmittelbar aus Sechift 65,000 70,000

Wirkligher Export 9,000 3,009Import der Woche e 54,000 36,000davon amerikanische 42,000 24,000
Vorra th e e 2 750,000 769,000davon ameriicanische 6S82,000 599,000Schwimmend nach Gross britannien 2995,000 215,000
davon amerikanische 285 009 205,900

Metalle
Glasgow 3 Nov Telegr Die Vorräthe von Roheisen in denStores belanfen sich auf 328,88 Tons gegen 357,769 Tons im vorigen

Jahre Die Zahl der im Betriebe belindlichen Hochöfen beträgt og
gegen 78 im vorigen Jahre

Mew Vork 3 Nov Zinn Straits 20,70 DollColtnes 23,0 Den Eisen Nr 1
FProduktenbörse zu New Torx

am 3 Novy Telegr
Rot her Winterweiz en loco 68 Rother We zen pr Noy

a Dez 69 per Jan 705, z Mai 76 Keffee Rio Nr 7
0 per Dez 16,72 per Febr 16,25 Zucker Fair refining Mlus

S 2 M ui s dew J Nov 467 pr Dez 47 per Jan
ä T Gpring elears 24 Getreidetracht nach Liverpoolloco 10,10 üo Rohe Brothers 10,75 Kukk Pe
T 3 um Standard wne i in Rew Vork 5,16 do Standard white in Phila

rn Tante t 9 e in Now Vork 5,60 doe r Dea m dir Ah r F r r an wolle in New Vork
c12 en eröffnete schwach infolge Reali iruEingänge S0wie anf unerwartet tig e Sang n

u r r er ein Sehluss sietigais schwäc sich nae rölfnung ab üder siehtba ren Veorräthe Schlass tet g arstor hen aut Abnahme

Produaktenbörse zu Chioago
am 3 Nov Telegr

Weizen per Nov 62 per Dez C4 MaisSpeok shori eclear nomin Pork per Nor 15 75 per Nov

mm

Wasseorstnde bedeutet über anter Nall
Molaga TIeer Exger Rlve

Nov Nov e Waehe7

Torgau 4 0,30 2 22 8 czlau 2 P Roeslaun 2 13 Barb JPardablis 5 P Magdeburg 91 2Brandeis s 2 P Tangermüudel 1,20 2
Melniok e 1 rWittenberge t 0,9 1 2Leitmweriia 4 Dömit Pex 3 5 2Aueslg 351 2 Lauenburg 4 t 0,43 3Dresden 7 1,30 1

Aussig Von den oberen Plätzen werden 8 em Wuchs gemeldet

lalrttieten vom 1 Nov
Aus g 1 November 27 Zon östorr Massbie per Anbaltisohe Grenzae Am schwarzen

Was er 173 0 km 1,45 m am sogenannten Kalb 187,4 km 14,59 munterhalb geh Riss iös2 km 1,45 w unterhalb der UNobendorter

Rinne 210,5 km 1,50 mwaltigen Elbetreche Heim Steinhorst Horst 252 km
1,49 m zwischen Malde Mündang und Wallwit 269 km 50 m

Untere 53 v Unterhalb Bartelswerder bei Steckby 283 km 1,45 mSuiſemünäung bis Magdeburg Am Drachenberg 315,5 km
1,50 m oberhalb Westerhüsener Fähre 317,5 km 1,50 m bei Salbke

si8 7 km 1,55 m
Magdeburg bis Ihle Kanal Am Königswerder 332,0 km 1m am Hohenwarther Berg Dort 348,5 km ,45 m oberhalb der e

ripper Fähre 345 km l1,5 me B3b i tz bis Sudemündung Beim Strauchauer Flügeldeich
517,8 km 1,60 m bei den Beuchdorfer Pappeln 539,6 km 1,60 m ober
haib Heisterbusen 552,1 km 1,65 m
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mehr Kaffee wie Thee getrunken

zählt zu den bedeutendsten aller Welthandels
Artikel Es ist das Kostbarste Getränke wenn

h man ihn rein und unverfälscht bekommt unde e wenn er richtig zubereitet wird Mehrere hun
dert Millionen Menschen trinken Thee täglich
mit Wohlbehagen und ziehen ihn anderen Ge

tränken wie Kaffee etc vor Es werden Z B in England
jährlich 200 Millionen Pfund Thee getrunken und nur 5 Mill
Pfund Kaſffee Man hat in diesem Lande und in Holland
Scandinavien Russland ete längst gefunden dass Kaffee sehr
theuer ist Nur in Deutschland wird unrationeller Weise

m r u hF h e I a 3 e Da war

wichtige Brklärun
fär Theetrinker und solche die es werden wollen

Tea chinensfs

a n ar

Viel trägt dazu bei dass Thee bei uns irriger Weise immer noch
v für ein Luxusgetränke gehalten wird was er aber doch gang und gar

nicht ist Im Gegentheil Thee ist das billigste aller Genussmittel
welches es überhaupt giebt besonders ist es viel billiger wie Kaftee
Für das gleiche Geld welches eine Tasse Kaffee Kostet Kann man sich
3 Tassen guten Thee verschaffen Dieser ist also mindestens 300 Proz
billiger wie jener Häußg wird auch behanptet Thee schmeckt nicht so
gut wie Kaffee oder er regt auf Diese Ansichten sind alle grundfalsch
Guter Thee z A Atlas Thee schmeckt wenn er richtig bereitet
ist stets besser als Kaffee Wie wäre es sonst möglich dass gerade in
den feinsten Gesellschaftskreiseon wo der Geldpunkt doch Nebensache
dagegen der gute Geschmack erste Bedingung ist gerade am meisten
Thee getrunken und dieser dem Kaffee stets vorgezogen wird Thee
regt auch nie auf wenn man ihn nicht zu lange ziehen lässt oder zur
Bereitung eine zu grosse Portion nimmt Damit wird aber bei uns
meistens zu weit gegangen Man achtet nicht darauf dass von Thee
kaum der 4te Theil desjenigen Quantums nothwendig ist zur Herstellung
einer Tasso Getrànk wie beim Katffee Hauptsächlich ist aber auch

n r D ant n u
T

e

S

S t SI S Se I
S nene n S Se

Sonnee 0S h e 9 3

Teatasters oder Theeschmecker
mit Qualitätsprüfung beschäftigt

AtIae Thee
Neumarkt Drogerie E Walther Albrechtstr 1
VNonek e Lorenz Gr Steinstr
Phönix Drogerie Geiststr 67 vis vis Fleischergasse
RoskKkocden e Cie Gr Stéinstrasse
Paul Rähling Drogerie Gr Ulrichstrasse 40

S c öDSS ru 2m

Wie Kommt Das

Welechen Thee soll man nun Kaufen und trinken

Wer wirklich guten Thee trinken will ver Erhältlich in Patentbüchen ven und I Rilo
lange beim Linkaufe von Thee stets ausdrücklich Mischung Nr I 260 35 70

In IIalle ist derselbe in folgenden Verkaufsstellen erhältlich

an dem seitherigen geringen deutschen Theeconsum mit Schuld dass
die Thees bei uns bislang meistens often ausgewogen verkauft wurden
heute diese morgen jene Qualität statt wie im Auslande in Original
packung des Importeurs Der erste Modus hat den Nachtheil dass die
Qualitäten auf dem Lager häufig sehr leiden denn die Theelagerung ist
ja bekanntlich ungemein diftieil und dann ist auch der Einkaut fort
währendem Wechsel unterworfen Das Publikum erbält fast bei jedes
maliger Bedarfsdeckung andere Sorten und wird so nie befriedigt
Anders ist das bei Thee der in Originalpackung verkauft wird denn die
betreffende Mischung wirä stabil nach einem bestimmten Typus Jahr
aus Jahr ein von dem gleichen Importenr geliefert Hat man eine
solche Originalpackimg gekanft und die Qualität hat zugesagt dann
kann man diese auch stets gleichmässig in allen Verkaufsstellen haben
Der Originalverschluss gestattet anch Kein Verderben des Thees im
Gegentheil er bleibt auf diese Weise gut conservirt und dann da die
Marken Thees stets zu cinem festen der Packung aufgedruckten Pris
geliefert wird weiss man auch im Voraus was man dafür zu be
zahlen hat

Macht einen Versuch mit

Die Atlas Theemischungen sind von
hervorragend sachverständiger Hand
speziell für den deutschen Geschmaek
zusammengestellt Durch die Einkäufer
der Comwanditgesellschaſt Atlas an S c
den Produktionssorten in China Indien S e S 7
Ceylon Japan etc ist ihr die Möeghe
Keit gegeben stets die besten Quali S
täten billigst zu erhalten Ein Versuch
wird den Beweis liefern dass die
Atlas Thees ganz besonders angenehm

nicht herb schmecken dass sie ein
Kräftiges Aroma besitzen und dass sie
von tadelloser Reinheit sind Ausdrück
lich wird bemerkt dass die Allas
Thees nur in vollständig gereinigtem Se S
Zustande in den Handel kommen also r
frei von Grus und Staub welche bei
anderen Sorten mit bezahlt werdenmüssen Die Atlas Thees sind daher ausgiebiger als andere
Thees und im Verhältniss billiger

e S S Sr S

Nur äeht mit dieser
Schutzmarke

w r RA 160 88
Nr II 10 115

Bereitungsvorsehrift jeder Büehse beigegeben

Albert Schlüter Nachf Georg UVber Drogerie
Sprengel Rink Delicatessen
A Steinbach Adler Drogerite
M Waltsgott Drogerie Gr Ulriebstrasse 30
Georg Zeising Drogerie

Würnberger Bxporthbier
3 W

Adlasehee,

Tr Geld Jodermann kann

n Gesein an
40 Tausend Mark

z h
erhalten

Verlangen Sle tis ufranko Statuten von n
H Hillenbrand Co

dem geringen Risiko von 28 AK

Neuerdings
erſcheint

in jährlich 25
reich illuſtrir

ten An mern vo
er ſarr Wi her Sei
ten er erbigen Moden Panoramen mit

egen 100 Figuren und 14 Bei
tage

Vvſerteſſährlich 1 N 25 Pf 75 K
u beziehen durch alle Buchhandlungen und Hoſti Poſt JeitungsKatalog Nr 4252

Probe Nummern in den Buchhan kungen gratis
wie auch bei den Expeditionen

Berlin W 55 Wien Operng 5
z Gegründet 1865

2 e e

w und billier mit Brfolg ren
alle Kühe waltung Vervielfaltigung Porto und e

ersparen will wende sie
die ülteste und leistungsfühigste

Annoncen Expedition
UIaasenstein W VoglerA G Halle a/S

Sehmeerstrasse Nr 20 I
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Neger Cigarren
500 St nur 4,00 frko g
1000 7,00 Nachn2000 12,59 o Einſ

325,000 St monatl Verſandt
Kamernner

9 J J t SRud Dresv Neuſtadt P

ſt Gicht und Rheumatismus t
kranken ſei hiermit der in den wei
teſten Kreiſen rühmlichſt bekannte

Anker Pain Erxpeller
in empfehlende Erinnerung ge
bracht Dies volkstümliche Haus
mittel iſt ſeit 25 Jahren als zu
verläſſigſte ſchmerzſtillende Ein
reibung bekannt und bei Allen
die es gebraucht haben ſehr be
liebt ſodaß es keiner beſondern
Empfehlung mehr bedarf Zum
Preiſe von 50 Pf und 1 Mk die
Flaſche zu haben in den meiſten
Apotheken Man achte aber auf
die Fabrikmarke Anker
denn nur die mit einem

W Anker verſehenen
Flaſchen ſind echt

Bartlosen ſowie allen welche an
R

leiden empfehle alsHaarausfall einzig ſicher wirkend
und abſolut

e unſchädlich
mein auf
wiſſen

ſchaftlicher
Grundlage
hergeſtelltes

d Haar
Präparat

Erfolg ſchon nach wenigen Wo
auf kahlen Stellen wenn noch Haar
wurzeln vorhanden ſind Auch vorzüglie
gegen Schuppen Viele Dankſchreiben

rſterSia Bartwuchses
Es genügen wenige Wochen um ſich einen
ſchönen und vollen Bart verſchaffen

Kein Bartwuchsſchwindel
ſondern 1000 fach bewährter
Rüchzahinung des Betr Nichterfolg
Angabe des Alters erwünſcht Zu deziehen

lachn à Mk J von1

von J G Reif Nürnberg empfiehlt in vekännter einſter Qualität inGebinden und Flaſchen feinſte

W Lehmner Völbergaſſe 2 ter
Fernſprecher Nr Z38

Sohnrurmaunn Frankfurt a M

è2
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Wasehemangeln
und S

n

in allen Arten invon e re
empfiehlt

A Neumann

a

r Tänfer ß Rhalſer T
25 Pfg an von I Mk an von

r nis er

1 Mk an

von 10 von 10 P au
PDrodbemel

von 75 Pfg an

von 25 an
von En Pfg anS e

von 50 Pfg an von Mk anSchlſſelta icn Tapisserie Manufacturr

t weg H un h
Leipzigerſtraſze 92

Nodelliſſen J

von an
Unterſeter Schitn Riſſenvon 5 i an von 50 Pfg an

von 50 J
Eierkörba ſei

mit Huhn 2 Mk
Schlittſchnhbentel

von 40 Pfg an

u l
Iodenrdraltre Jena Ideen

Depesche ChicagoLöwenbräu höch ſte Auszeichnung
Vertreter Alfreck Scheſbe Karlſtraße 4

Am men Saerchinmger
Magdeburgerſtraſte 42 I

ertheilt

De Geſang und Clawen gen die ſicher vier Unterricht S
en Erfolg garantiren

Durch Anfragen veranlaßt mache ich bekannt daß ich auch Herren Ge
ſang Unterricht ertheile

Sehenswürdig Sehenswürdigkeit I Ranges Co opol keit I Ranges

Jnhaber Alfred VFiedler
vis vis dem Stadttheater Alte Promenade 1

Vefwentilirte Vilard Spiel
Vorzügliche kalte Küche Gut

150 Zeitungen un

und Geſelſchafts Zimmer
gepflegte Weine Biere 2e 2e

id Journale

Commungler Verein Süd und Wel
Dienstag den 7 ds Abends S Uhr

Monats Verſammlung im Paradies
Tages Ordnung

Beſprechung der Stadtverordneten Wahlen Aufſtellung v Candidaten
Der Vorſtand

per Miſſtons Verein von St Alrich
den Exträge Nothſtänden daheim und in der Ferne beſonders auch der Guſtav

olfStiftung und der HeidenMiſſion dienen bbrt ſich hierdurch zu ſeinem

B a z m r
am Montag und Dieunstag den G und 7 yvember in dem unsdurch Herrn Achtelſtetter gütigſt bewilligte Saale d

Hötel zur Stadt arg
ergebenſt einzuladen Der Bazar wird am Montag und mdiensig von

0 Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nachmittags geöffnet ſein Vereits
m Sonntag den 5 h ſteſich dafür g zur Anſi derſelbe von /2 bis 5 Uhr allen die

Halle a/S im h 1893
er Vorſtand

Frau KaufmFrau Kaufm Bonſtedt
chenbachFrau Amtmann A

Frau Kaufm Kurtzke Fräul Marie Sickel Frau Vunqujer E Steckner

BrandtFräulein riedrichz Annaie Kohlig

Diakonus Richter

KnabenErziehnugsAnſtaltin zit Köſen ß

Die Erziehungsanſtalt f Knaben in
Köſen gegr 1870 ber t Tertia ev
auch Obertertig ſpec f d KöniglLandesſchule Pforta vor Corff Pflege

vorzügl Luſtverhältuiſſe Bäder auch
Soole im Hauſe Regelm Leben der
Zöglinge u ſteter Aufſicht eines Lehrers
Proſpecte ſtehen zur Verfügung

Dr Gehrke Vorſteher

G HauſeWeingutsbeſitzer
Unkel a Rhein

empfiehlt ſeine vorzüglichen ſelbſtge I
zogenen rhein Buraunder Roth
weine zu 0,80 2 p Liter od FlaſcheBeſter GemißStärkingswein

Preisliſte zu Dienſten

Zöberitz Grüne Tanne
Ha uruness

Sonntag den 5 und Montag den
6 November von Nachmittag 4 Uhr
an Balimusik bei voll beſetztem
Orcheſter ausgeführt vom Trompeter
Corps des Thür HuſarenRegts Nr 12
wozu ich freundlichſt einlade

Für w W reifür arme un alte Speiſenund Getränke iſt iſt beſtens geſorgt

Dienstag Gctfellſchaftstag

D O
z

Vereinfachte Stenographie

gTinſgch leicht erlernbar
Kurſus u Einzelunterricht

Lehrer R Schumann Schillerſtr 14

ſüm
Ptablissement

Montag den G Nov
1893

Abends s Uhr
II EDlite Ooncert

I Abtheilung
Tarantelle Frl Dohr Liszt
Ario der Susanne aus Fi
garos Hochzeit Frl Lüberti

Mozart

3 Cello Solo Variationen und
Fantasie über Themen aus
der Regimentstochter Herr
Schlemüller F Seryvais

4 Walzer Frl Lohr Chopin
II Abtheilung

5 2 Lieder a Wenn du ein
Herz gefunden Bruno Lä
berti b Zigeunermädchen
Frl Lüberti

Tschaikowsky
6 Cello Solo a Romanze

Mazurka
c Wiegenlied

Hugo Schlemüller

7 Les Patineurs Frl Lohr
Liszt

8 Loreley Frl Lüberti LisztEntree Parquet 1,50 Seiten
00 Stehpl 25 Logen

00

Tur ne
Untere Leipzigerstrasse 6

Kulmbacher Exporthier
schwerstes Carl Petz sches

7 Pfg
Lichtenhainver Bier

15 Pfg
Böhmisch Bior

13 Pfg
Gute Küche Kleine Preise

Schöne Weine in I u P
Spirituosen Verkauf

Bestens empfiehlt sich

Richard Keller

Enzgzlish Oluhb
Meetings jeden Dienstag Ab 9 Uhr

im Hötel z Deutschen Hof Francke
strasse Gäste sind willkommen

Far weniger Portgeschrittene ist ein

Ort der Handluug

Maſchinenfabriß en
Bitterfeld Proſpecte

Heinrich Hothan
Musiknlien TIandliung nebst

Leihanstalt
14 Gr Steinstrasse 14

Stadt ThenterSonntag den 5 rge

Na 31 Uhr7 Fremden Vorſt bei halben Preiſen
Die Großſtadtluft

Schwank in 4 Akten von Oskar Blumen
thal und Guſtav Kadelburg

Perſonen
Martin Schröder

Fabrikant A KühneSabine ſeine Tochter J Schneider
Walther Lenz Rechts

anwalt H SchreinerAntonie ſeine Frau F Wagner
Bernhard Gempe r

Conſin A SchumacherFritz Flemiming äu

Rinald
Dr Cruſins Haüer
Frau Dr CxuſiusRektor Axuſtedt E
Frau Rektor Arnſtedtarthe Dienſimdch latt
Ein Tapezierer e wannEin Diener EbertNach dem 2 t Patſe

Sonntag den 5 November

Abends 7 Uhr49 Vorſt 11 Vorſt anher Abonnement

Die Stumme von Portiri
Große heroiſch romantiſche Oper in
5 Akten nach Scribe und Delavigne
von J v Haupt Muſik von Auber

Perſonen
Alfonſo Sohn des
Vicekönigsv Neapel
Graf von Arcos R Armbrechlk

Elvira ſeine Verlobte E Breuer
Lorenzo Alfonſo s
Vertrauter W WirkMaſauiello neapoli
taniſcher Fiſcher vdeſ Schweſter H Rudolph

elva Anführer der
ſpaniſchen Leibwache P Weiß

Pietro 3 Th GuntherBorello ſ Freunde Kaula
Eine Hofdame EinöderFiſcher Verſchworene Nobilis Damen

Marktleute Soldaten Volk

1 Akt Neapel
Garten des Vicekönigs 2 Akt Portici
an der Seeküſte 3 Akt Neaqapel
Markt 4 Akt Portici MaſaniellosHütte 5 Akt Neapel Palaſt des Vice

königs Zeit 1647
Emil Walther als Gaſt

Jm 1 Akt Bolero getanzt von
A Reimann und dem Corps de Ballet
Jm 3 Akt Tarantella getanzt von
A Reimann und dem Corps de Ballet

Nach dem 2 Akt größere Pauſe

Montag den 6 November
50 Vorſt 39 Abonn Vorſt Farbe blau

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Die Journaliſten

Luſtſpiel in 4 Akten von Guſtav Freitag

Perſonen
Oberſt a D Berg H Schreiner
Jda ſeine Tochter J Schneider
Adelheid Runeck Wagnerv Senden Gutsbeſitz A l Kühne

5

Prof Oldendorf S
Redakteur S E Bach

Konrad Bolz e
Redakteur S F Rinald

Bellmaus, Mit S G Köhler
Kämpe jarbei c C Markgraf
Körner ter S J Fey

Müller Zwrtotuw G Greger
BlumenbergRedakteur geihmg J Haller

Schmock Corio
Mitarbeiter lan A Schumacher

Piepenprink Wein
händler u Wahlmann E

Lotte ſeine Frau A LiſſsBertva ihre Tochter J Platt
Kleinmichel Bürger

und P WeißFritz ein Sohn T Dalwiggrſtizrat Schwarhzen F ß erh
Rieſrem Sängerin M Haller
Korb Schreiber vom

Gute Adelheids M Rohrmann
Karl Bedienter des

berſten R EbertErſter Kellner W v Owißtzki
Zweiter Kellner A TerzReßourceng e Deputationen der

ürgerſchaft
Ort Eine Provinzial Stadt

Nach dem 2 Akte Pauſe

Dienstag den 7 November
51 Vorſt r Abonn Vorſt Farbe gelbnireiterin

guſtſic in 1 Akt von Emil Pohl

Hierauf

n CivilSchwank in 1 Akt von G Kadelburg
Zum Schluß

Zum 1 Male
Militärframm

besonderer Cursus eingerichtet Luſſſpiel von G v Moſer u Trotha

h
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